
 

 
 
 

MEDIENINFORMATION 

 

19. Oktober 2022 
 

Premiere: Luftakrobatik in der Kirche in Stedten 
 

Künstlergruppe „Himmlische Irre“ präsentiert am 29. Oktober neues Programm 

Premiere in Stedten: Die Künstlergruppe „Himmlische Irre“ wird am 29. Oktober in der Kirche 
St. Martin (Schulstraße 11) erstmals ihr neues Programm aufführen. „Die Akrobatik-Künstler 
haben sich in diesem Jahr eine ganz besondere Bühne für ihre neue Performance 
ausgesucht. Wir freuen uns sehr auf diese hochklassige Veranstaltung“, sagt Tobias Hebel, 
Projektmitarbeiter von „Glück Auf! Wohin? Mansfeld-Südharz findet sich neu“. Das Projekt 
unterstützt die Veranstaltung, der Einlass ist ab 17 Uhr, die Akrobatikvorstellung beginnt 19 
Uhr und der Eintritt ist frei. Ein Kulturbus des Projektes kann Interessierte kostenfrei zur 
Akrobatikshow bringen. Einfach anrufen unter 03475 7040840. 

Die Luftakrobatin Anne Scholze präsentiert in Stedten ihr neues Programm, das 
Luftakrobatik mit Live-Musik kombiniert. Es trägt den Titel "Wie weit". Begleitet wird die 
Künstlerin dabei von den Musikern Manuel Schmid und Frank Schirmer von der Sterncombo-
Meissen sowie Arne Böker und Charlotte Bé. Die Musik ist von Manuel Schmid eigens für 
diese Performance komponiert worden.  

Das Programm „Wie weit“ thematisiert nach Angaben der Künstler den Weg und Prozess 
zum Neuen. „Wann komme ich an oder wo höre ich auf?“ Die Akrobatin Scholze macht dafür 
das Vertikaltuch zu einem Sinnbild des Lebens, an das man sich klammern kann, von dem 
man fällt, sich darin verwickelt, verknotet und wieder herauswindet. 

Für die Gruppe ist es nach den erfolgreichen Programmen „Auf geht’s in die Tiefe!“ (2021) 
und „Saaletumult“ (2022) bereits die dritte Produktion. Die kleine Reise aus dem Alltag 
können Besucher im November auch noch in Halle/Saale erleben. 

Das Projekt „Glück Auf! Wohin? Mansfeld-Südharz findet sich neu“ wird gefördert durch die 
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, das Land Sachsen-Anhalt und den 
Landkreis Mansfeld-Südharz. 
 

Ein Foto zur Veröffentlichung kann hier heruntergeladen werden. 
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